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 An die  
Durchgangsärzte,  
Chefärzte der am stationären 
berufsgenossenschaftlichen   
Verletzungsartenverfahren beteiligten 
Krankenhäuser (unfallchirurg., chirurg., 
neurochirurg., kinderchirurg. und 
orthopädischen Abteilungen), 
Verwaltungsdirektoren der beteiligten 
Krankenhäuser 
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Ze/tg 
 
Herr Ziche 
030/85105-5223 
030/85105-5225 
gerald.ziche@dguv.de 
www.dguv.de/landesverbaende 
 
13. November 2009 

 
Rundschreiben D 14/2009 
  
 
 
Mittwochsfortbildung 
DOK 410.4 
 
Sie erhalten das Programm für die Mittwochsfortbildungsveranstaltung für  
D- und H-Ärzte am 09.12.2009. 

 
Beginn ist 19.00 Uhr. 

Ort: Hörsaal der Universitätsklinik Rostock, Schillingallee 35, 18057 Rostock 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Schuck 
Geschäftsstellenleiterin 



 

 

 

 
 

                    
 

 
 
 

Mittwochsfortbildung am 
09.12.2009         

 
    
 
 
                          
        
 
19.00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. Thomas Mittlmeier / Gerald Ziche - 
 

 
19.10 Uhr Management akute und chronische Außenbandinsuffizienz am OSG  

Dr. Philip Gierer, Abteilung für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, 
Universität Rostock  
  

19.30 Uhr Posttraumatische OSG-Arthrose – Arthrodese oder Prothese? 
Prof. Dr. Thomas Mittlmeier, Abteilung für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, 
Universität Rostock  

 
 
19.50 Uhr Diskussion  
 
 
20.10 Uhr Vorgehen nach Stich- und Schnittverletzungen 

Dr. med. Frank Haamann, Bereich Grundlagen der Prävention und 
Rehabilitation, Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und 
Wohlfahrtspflege, Hauptverwaltung Hamburg, Pappelallee 35/37, 
22089 Hamburg 

 
 

20.30 Uhr Diskussion  
 
 
20.45 Uhr  Imbiss 




